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Leistungsbeurteilungsvorgabe


Modulnummer	156
Modultitel	Neue Services entwickeln und Einführung planen
Titel	LBV Modul 156-1 -  4 Elemente - Schriftliche Einzelprüfung / Schriftlicher Test, Präsentation von Arbeitsergebnissen, Schriftliche Einzelprüfung / Schriftlicher Test, Präsentation von Arbeitsergebnissen


	
Übersicht	Überprüfung der Erreichung der Handlungsziele mittels- zwei Multiple-Choice-Kurztests (K1 und K2) sowie- zwei vorgetragenen Gruppenarbeiten als Transferleistung (K3+), beurteilt nach vorgegebenen Kriterien  (Analyse und Vergleich der Umsetzung einzelner Teile des Service-Managements in den Lehrbetrieben)


Anzahl Elemente	4
Elementnummer	1

Beschreibung	Multiple-Choice-Test mit ca. 20 Fragen zum bisher behandelten Stoff der HZ 1,2,5.Die Fragen können z.B. analog der ITIL-Foundation Zertifizierung gestellt werden.

Zu überprüfende Handlungsziele
5	Den Service entwickeln, dokumentieren, Testumgebung aufsetzen   und die Einführung planen.
2	Das Konzept den zuständigen Gremien präsentieren und einen Entscheid für die Realisierung herbeiführen.
1	Auf Grund einer Kundenanforderung die benötigten Informationen recherchieren, die erforderlichen Produkte / Ressourcen evaluieren und ein Konzept zur Erbringung des verlangten Services erarbeiten. Dabei den qualitativen und quantitativen Nutzen bestimmen und die Servicekosten abschätzen.

Prüfungsform	Schriftliche Einzelprüfung / Schriftlicher Test

Gewichtung in %	20
Richtzeit (Empfehlung)	1

Bewertungskriterien	Lineare Notenberechnung bei gleicher Gewichtung der Fragen.

Hilfsmittel	keine

Praxisbezug	Informatiker sollen die wichtigsten Begriffe im Zusammenhang mit dem IT-Service-Management korrekt verwenden können.


Anzahl Elemente	4
Elementnummer	2

Beschreibung	Transferleistung (Gruppenarbeit)Die Gruppe (2-3 Lernende von verschiedenen Lehrfirmen) wählt einen Bereich (z.B. Outsourcing, Serviceportfolio, Servicebeschreibung, Servicedesign). Der Bereich wir in jedem Lehrbetrieb untersucht.Die Ergebnisse werden danach in der Gruppe analysiert und verglichen. Die Resultate, Beobachtungen und Erkenntnisse werden in einer Kurzpräsentation präsentiert.

Zu überprüfende Handlungsziele
5	Den Service entwickeln, dokumentieren, Testumgebung aufsetzen   und die Einführung planen.
2	Das Konzept den zuständigen Gremien präsentieren und einen Entscheid für die Realisierung herbeiführen.
1	Auf Grund einer Kundenanforderung die benötigten Informationen recherchieren, die erforderlichen Produkte / Ressourcen evaluieren und ein Konzept zur Erbringung des verlangten Services erarbeiten. Dabei den qualitativen und quantitativen Nutzen bestimmen und die Servicekosten abschätzen.

Prüfungsform	Präsentation von Arbeitsergebnissen

Gewichtung in %	30
Richtzeit (Empfehlung)	2

Bewertungskriterien	Bewertung nach ca. 12 vorgegebenen Kriterien mit den Gütestufen 0 bis 3.Dokumentation (ca. 80%)Präsentation (ca. 20%)

Hilfsmittel	Technische Infrastruktur (PC, Beamer)

Praxisbezug	Informatiker sollen in der Lage sein, bestehende Elemente eines Service-Managements zu erkennen und zu analysieren.


Anzahl Elemente	4
Elementnummer	3

Beschreibung	Multiple-Choice-Test mit ca. 20 Fragen zum bisher behandelten Stoff der HZ 2, 3, 4 und 5.Die Fragen können z.B. analog der ITIL-Foundation Zertifizierung gestellt werden.

Zu überprüfende Handlungsziele
5	Den Service entwickeln, dokumentieren, Testumgebung aufsetzen   und die Einführung planen.
4	Messkriterien für die Serviceüberwachung und Serviceverrechnung vorschlagen.
3	In Zusammenarbeit mit Fachspezialisten die für das Service Level Management massgebenden Leistungsziele und wirtschaftlichen Ziele ausarbeiten. Dabei Sicherheitsanforderungen, Risiken und das Verfahren für den Störungsfall beachten.
2	Das Konzept den zuständigen Gremien präsentieren und einen Entscheid für die Realisierung herbeiführen.

Prüfungsform	Schriftliche Einzelprüfung / Schriftlicher Test

Gewichtung in %	20
Richtzeit (Empfehlung)	1

Bewertungskriterien	Lineare Notenberechnung bei gleicher Gewichtung der Fragen.

Hilfsmittel	keine

Praxisbezug	Informatiker sollen die wichtigsten Begriffe im Zusammenhang mit dem IT-Service-Management korrekt verwenden können.


Anzahl Elemente	4
Elementnummer	4

Beschreibung	Transferleistung (Gruppenarbeit)Die Gruppe (2-3 Lernende von verschiedenen Lehrfirmen) wählt einen Bereich (z.B. Outsourcing, Serviceportfolio, Servicebeschreibung, Servicedesign). Der Bereich wir in jedem Lehrbetrieb untersucht.Die Ergebnisse werden danach in der Gruppe analysiert und verglichen. Die Resultate, Beobachtungen und Erkenntnisse werden in einer Kurzpräsentation präsentiert.

Zu überprüfende Handlungsziele
5	Den Service entwickeln, dokumentieren, Testumgebung aufsetzen   und die Einführung planen.
4	Messkriterien für die Serviceüberwachung und Serviceverrechnung vorschlagen.

Prüfungsform	Präsentation von Arbeitsergebnissen

Gewichtung in %	30
Richtzeit (Empfehlung)	2

Bewertungskriterien	Bewertung nach ca. 12 vorgegebenen Kriterien mit den Gütestufen 0 bis 3Dokumentation (ca. 80%)Präsentation (ca. 20%)

Hilfsmittel	Technische Infrastruktur (PC, Beamer)

Praxisbezug	Informatiker sollen in der Lage sein, bestehende Elemente eines Service-Managements zu erkennen und zu analysieren.
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